
Beobachtungshilfen zur Einschätzung der Kompetenzen im Bereich

sozial-emotionale Entwicklung

Hier sind Beispiele für die Beobachtung der sozial-emotionalen Entwicklung aufgeführt. Für eine intensivere
Diagnostik muss auf weitere Verfahren zurückgegriffen werden (s. Literaturliste).

Sozial-emotionale Kompetenz Beobachtung

Selbstwertgefühl und Selbstsicherheit

Wirkt selbstsicher und selbstbewusst

Hinterlässt einen angstfreien Eindruck

Traut sich viel zu

Ist bei Misserfolg nicht gleich entmutigt

Wagt sich an neue, unbekannte Aufgaben heran

Kann Gefühle zeigen

Kontaktverhalten

Findet leicht Kontakt zu Lehrkräften

Findet leicht Kontakt zu Mitschülern/Mitschülerinnen

Hat viele Freunde in der Klasse

Kommt mit den meisten Mitschülern/Mitschülerinnen
gut aus

Ist hilfsbereit zu Mitschülern/Mitschülerinnen

Sucht vorrangig gefühlsbezogene Zuwendung



Sozial-emotionale Kompetenz Beobachtung

Kooperationsverhalten

Arbeitet gern mit einem Lernpartner zusammen

Arbeitet gern in der Kleingruppe

Kann sich in ein Team einfügen

Kann seine eigenen Bedürfnisse zurückstellen

Übernimmt in einem Team Teilaufgaben

Hilft Mitschülern/Mitschülerinnen bei Schwierigkeiten

Nimmt auf schwächere Schüler/Schülerinnen Rücksicht

Übernimmt gern Gemeinschaftsaufgaben

Regelbewusstsein

Hält sich an Vereinbarungen

Kann sich an Spielregeln halten

Beachtet den Ordnungsrahmen der Klasse

Zeigt Schuldbewusstsein nach Regelverletzungen

Konfliktverhalten

Sucht nicht den Streit, sondern geht unnötigen
Konflikten
eher aus dem Weg

Kann Konflikte ohne Intervention von Erwachsenen
lösen

Kann in Konfliktsituationen gut vermitteln

Bringt eigene Vorschläge zur Konfliktbewältigung ein

Bemüht sich nach Konflikten um Wiedergutmachung



Sozial-emotionale Kompetenz Beobachtung
Selbstkontrolle

Macht einen beherrschten, kontrollierten Eindruck

Kann warten, bis er/sie an der Reihe ist

Kann zuhören

Verträgt Kritik

Kann eigene Bedürfnisse aufschieben

Hat eine eher hohe Frustrationstoleranz  


